
In einer vorhergehenden Bibelarbeit erwähnte ich,
dass der Schlüssel zum Leben dieser Frau in Vers 30
liegt, nämlich dass sie voller Ehrerbietung anbetungsvoll
den Herrn fürchtet. Vor vielen Jahren, als ich noch jung
im Glauben war, war ich ehrlich genug mir
einzugestehen, dass mein Leben und meine Ehe in
keiner Weise dem der Frau in Sprüche 31 entsprach.
Jedoch sagte mir die Bibel in Apg. 10, 34: “…dass Gott
die Person nicht ansieht.” Er zieht niemanden vor; ER
hat keine Lieblinge. Deshalb war meine logische
Folgerung, dass Gott auch in meinem Leben das tun
konnte, was ER im Leben dieser Frau getan hatte.

Sprüche 31 wurde für mich ein Beispiel, für das ich
beten und ihm folgen konnte. Viele Leute haben
Vorbilder, denen sie folgen: Filmschauspieler und
Fernsehstars, oder vielleicht auch Sportler. Wir ahmen
ihre Haarfrisuren nach; ihre Kleidung; die Ernährung, die
sie empfehlen; die Autos, die sie fahren; die Häuser, in
denen sie wohnen, usw. Ich nahm mir vor, dass ich als
Gläubige den Beispielen geistlicher Männer und Frauen
in der Bibel als meine Vorbilder folgen wollte.

Einer der Hauptabschnitte in der Bibel, den der
Heilige Geist in meinem Leben gebrauchte, war Hebr.
12, 4 - 13. Er handelt von der Züchtigung des Vaters,
damit die Frucht der Gerechtigkeit in meinem Leben
hervorgebracht wird. Diese Bibelstelle zeigte mir, dass
ich mit allem Ernst der Sünde widerstehen musste. Und
ich wiederhole: mit allem Ernst der Sünde widerstehen.
Ich hatte mein Leben damit verbracht, jeder Laune und
jeder Fleischeslust nachzugeben. Ich brauchte Hilfe. Gott
gibt uns immer die Kraft, SEINEM Wort gehorsam zu
sein. ER half mir täglich, der Sünde zu widerstehen.

Diese Bibelstelle zeigte mir, dass ich die Züchtigung
des Herrn nicht gering achten sollte, und dass ich auch

nicht verzagen sollte, wenn ich von IHM gestraft werde.
Denn ER züchtigt und schlägt die, die ER liebt hat. Das
war etwas ganz neues and anderes für mich, da die
ersten 16 Jahre meines Lebens sehr schmerzhaft
gewesen waren. Ich wurde ständig geschlagen und
misshandelt. Ich hatte nie Züchtigung und Liebe
zusammen erfahren. Ich kannte nur Hass, Wut und
Gewalt.

Diese Bibelstellte zeigte mir auch, dass ich Gottes
Kind war und dass SEINE Züchtigung zu meinem Besten
diente, damit ich einmal an SEINER Heiligkeit Anteil
haben würde. Dies war etwas wunderbar Neues für mich
und so anders, als das, was ich in meiner Kindheit erlebt
hatte. Gottes Züchtigung geschah in Liebe, und ER hatte
einen guten Grund dafür und einen Segen bereit, den ER
mir geben würde durch den Anteil an SEINER Heiligkeit.
ER warnte mich sogar davor, dass die Züchtigung
schmerzhaft sein würde. Doch wenn ich IHN in der
liebevollen Züchtigung gewähren lasse, dann würde ER
mir die friedsame Frucht der Gerechtigkeit geben, die
mein Leben so notwendig brauchte.

Die körperliche, seelische, verbale und sexuelle
Misshandlung in meiner Kindheit hatte nichts als Tod in
meinem Leben hervorgebracht. Aber, ihr Lieben, Gottes
wunderbare Gnade und liebevolle Züchtigung hat neues
Leben, Freude, Friede und Sicherheit in mein Leben und
in meine Ehe gebracht. Wohin ich auch gehe, überall
gebe ich die friedsame Frucht der Gerechtigkeit an
andere weiter. Das, was der Herr für mich getan hat,
gebe ich wiederum weiter an andere.

Die Friedevolle Frucht 
der Gerechtigkeit

“Gebt ihr von der Frucht ihrer Hände, und in den Toren 
sollen ihre Werke sie rühmen.”  Sprüche 31, 31 (Elberfelder)
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In a previous teaching, I told you that the
key to this lady’s life was in verse 30, which
tells us she reverently and worshipfully fears
the Lord. As a new believer many years ago, I
was honest enough to admit that my life and
marriage were nothing like the Proverbs 31
lady’s. However, the Bible told me in Acts
10:34 (KJV) that “…God is no respecter of
persons.” He is not partial; He does not have
favorites. So I reasoned that what God had
done in this lady’s life, He could do in mine. 

Proverbs 31 gave me an example to pray for
and follow. Most people have role models to
follow. Movie and TV stars, or maybe a sports
hero. We copy their hairstyles, their clothes, the
food they advertise, the cars they drive, the
homes they own, etc. I decided that, as a
Christian, I wanted to follow the examples of
godly men and women in the Bible as my role
models. 

One of the main portions of scripture the
Holy Spirit used in my life was Hebrews 12:4-
13. It speaks of a father’s discipline in order to
bring forth the fruit of righteousness in my life.
This scripture told me that I seriously needed to
resist all sin. And I repeat that, seriously resist
all sin. I had spent my life pampering every
whim and desire of my flesh. I needed help.
God always empowers us to obey His Word.
Daily, He helped me to resist sin. 

This scripture told me not to regard lightly
the discipline of the Lord and not to lose heart

and faint when He reproved me, because those
whom He loves, He disciplines and purges. This
was new and different for me because the first
sixteen years of my life were very painful. I
was constantly beaten and abused. I had never
experienced discipline and love. All I knew was
hate, anger and violence.

This scripture also told me that I was God’s
child and that His discipline was for my good
so that I could share in His holiness. This was
wonderful news to me and so different from my
childhood. God’s discipline was done in love,
and He explained a good purpose behind it and
a blessing He would give me in sharing His
holiness. He even forewarned me that it would
be painful. However, if I allowed him to train
me through His loving discipline, it would bring
forth the fruit of the righteousness that my life
so desperately needed. 

The physical, mental, verbal, emotional and
sexual abuse in my childhood had brought
nothing but death into my life. But, beloved,
God’s amazing grace and loving discipline have
brought new life, joy, peace and security into
my life and into my marriage. And now
wherever I go, I share the peaceful fruit of
righteousness with people. The same that God
has done for me, I do for others.

The Peaceful Fruit of
Righteousness

“Give her the fruit of her hands, and let her own works praise her 
in the gates of the city!”  Proverbs 31:31 Amplified
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